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Die Zukunft der menschlichen Existenz auf dem Planteten Erde ist unsicher 
geworden. Über Jahrhunderte ist das Bewusstsein, dass das Leben auf unserem 
Planeten nur durch die ursprüngliche „Zivilisation“ der Erde möglich ist, fast ganz 
verloren gegangen. Mit „Zivilisation“ meine ich die Elementarwesen, die für das Wohl 
und die Entwicklung unseres blauen Planeten sorgen.  
Wie können wir weiter auf der Erde existieren, wenn wir ihre kreative Intelligenz 
ignorieren, die sich durch Elementarwesen und die Feenwelt ausdrückt? 
Unter Umständen können wir die öffentliche Meinung zu diesem Thema in diesem 
Moment nicht ändern, aber wir können dem elementaren Bewusstsein/Wesen unsere 
Aufmerksamkeit schenken, das für die multidimensionale Landschaft unseres 
Körpers Sorge trägt. Hier ist mein Vorschlag: 
 

 Stelle Dir vor, dass hinter Deinem Rücken ein Spiegel ist. 

 „Betrachte“ Dich in diesem Spiegel ohne nach hinten zu schauen. Zu 
„schauen“ bedeutet, Deine eigene Präsenz durch Reflektion des Spiegels 
hinter Deinem Rücken zu spüren. Es bedeutet auch den elementaren Teil von 
Dir wahrzunehmen, der nie zu sehen ist, obwohl er ein untrennbarer 
Bestandteil von uns Wesen ist, die wir in der Natur verkörpert sind. 

 Verlange nicht zu viel von Dir selbst. Nachdem wir das eigene 
Elementarwesen Jahrtausende unterdrückt und ignoriert haben, ist es so 
empfindlich wie ein verwundetes Tier. Wir müssen sein Vertrauen 
wiedergewinnen. Ein Austausch ist nur möglich auf der Basis gegenseitigen 
Vertrauens und ohne eigennützige Absichten unsererseits. 

 Sei darauf vorbereitet, dass Dein elementarer Kern unter Umständen als 
etwas relativ hässliches erscheint. Gründe dafür könnten sein, dass im 
Elementarreich ein anderes Verständnis von Schönheit herrscht oder als 
Resultat früherer Verletzungen.  

 Dann kannst Du Dein Elementarwesen einladen, durch Dein Herz zu 
schlüpfen und vor Dir zur erscheinen. Auf diese Weise kannst Du es vor 
Deinen Augen als Deinen geliebten Zwilling betrachten. 

 Nehme Deine elementare Essenz in Deinem Herzen auf, wärme sie dort und 
sage ihr, dass Du eine neue und kreative Beziehung mit ihr aufbauen 
möchtest als Teil des allumfassenden Wesens der Erde. 

 Zu guter letzt schicke die Nachricht dieser erneuerten Beziehung an die 
Naturwelten um Dich herum. Sende sie in Form einer Vibration. Bäume, 
Blumen und Berge werden diese Nachricht gerne auf der ganzen Erde 
weiterreichen: ein neues Zeitalter der Freundschaft zwischen Menschen und 
der Essenz der Natur hat begonnen. 

 


